
Bildhauersymposium zum Riesaer Festjahr

Metallische Inspirationen
In Riesa leben viele kreative

Menschen, zum Jubiläum la-
den sie sich auch Kunstschaf-
fende von außerhalb ein. Vom
16. September bis 12. Okto-
ber treffen sich fünf Künstler
zu einem Symposium, um das
Festjahr „900 Jahre Riesa“
auch künstlerisch zu würdigen
und zugleich die Charakteristi-
ka unserer Stadt zu betonen.
Deshalb trägt das Symposium
den Arbeitstitel „Metall und

Riesa – wo sich Stahlindustrie
und Metallbildhauerei treffen“.
Ministerpräsident Michael
Kretschmer hat die Schirm-
herrschaft übernommen.
Unterstützt wird die Idee
von heimischen Unternehmen.
RIME Metallbau stellt einen
Teil der RIME-FREYLER-
Werkhalle als Arbeitsort bereit.
Erste Inspirationen holten sich
die Beteiligten sozusagen an

der Quelle, dort, wo das Metall
zutage tritt – in den Elbe Stahl-
werken Feralpi. Werksdirektor
Frank Jürgen Schaefer gab ih-
nen, soweit es Produktion und
die Sicherheit erlaubten, beste
Chancen zur Motivsuche. 
„Das ist mal eine unkonventio-
nelle Führung“, begrüßte er die
Leipziger Künstler Christian
Schmit, Johannes Schütz und

Sebastian Pless. Matthias
Seifert kommt aus Riesa, am
bekanntesten ist wohl Jim
Whiting. Der in Paris geborene
Brite lebte lange in der
Schweiz, arbeitete mit Herbie
Hancock und André Heller zu-
sammen. Den Blick ins Stahl-
werk ließen sich auch Künstler
nicht entgehen, die nicht „in
Metall“ machen, aber bei der

Sommerakademie und dem
Kunstmarkt in Gostewitz zu-
gange sind – Jan Giehrisch,
einer der Initiatoren der Aktion,
Heinz Lindner, Markus Retzlaff,
André Uhlig und Karola Rich-
ter vom Kulturförderverein.
Die Öffentlichkeit wird die Ent-
stehung der Kunstwerke ver-
folgen können. An den Details
wird noch gefeilt.       U. Päsler

Riesaer.
NACHRICHTEN FÜR UNSERE STADT.
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Kurz und
bündig.
Mal wieder nach Merzdorf
1168 wurde Merzdorf erst-
mals urkundlich erwähnt.
Seit 1925 gehört es als
Stadtteil zu Riesa. Vielen
sind die idyllischen Seiten wie
der Merzdorfer Park oder
Teich bekannt, dabei hat
Merzdorf noch viel mehr zu
bieten. 
Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Vortrag am
Dienstag“ widmet das Stadt-
museum Riesa am 28. Mai
17 Uhr dem Stadtteil Merz-
dorf einen Abend. Lutz Bern-
hardt, langjähriges Mitglied
der Arbeitsgruppe „Unsere
Heimat“, wird viel Wissens-
wertes und Spannendes über
diesen Stadtteil aus Vergan-
genheit und Gegenwart vor-
stellen. 
Gleichzeitig präsentiert der
Museumsverein Riesa eine
von Lutz Bernhardt erarbeite-
te Publikation über Merzdorf.

Schließtage im Bürgerbüro
Die Stadtverwaltung Riesa
teilt mit, dass das Bürgerbüro
am Freitag und Sonnabend,
31. Mai/1. Juni 2019, nicht
geöffnet ist.

Frank Jürgen Schaefer (in grün) führte die Künstler auch durch die Schrottberge im Stahlwerk.      Foto: U.P.
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Die Altersrente für schwerbehinderte Menschen –  
eine Alternative zur Rente wegen Erwerbsminderung?                                                                 
 
Häufig bestehen ab einem bestimmten Lebensalter Erkrankungen, die eine Erwerbstätigkeit auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt dauerhaft stark einschränken. Regelmäßig wird dann eine 
Rente wegen Erwerbsminderung beantragt, welche von der Deutschen Rentenversicherung abgelehnt wird, wenn noch leichte Tätigkeiten von mindestens 6 Stunden täglich ausgeübt 
werden können. Hier lohnt sich die Prüfung des Bestehens einer Schwerbehinderung und eines Anspruchs auf Rente für schwerbehinderte Menschen. Schwerbehindert ist ein Mensch, 
wenn ein Grad der Behinderung von wenigstens 50 vorliegt. Die Schwerbehinderung ist durch einen Schwerbehindertenausweis nachzuweisen.   
Beispiel: Ein im Jahre 1960 geborener Versicherter kann regulär mit 66 Jahren und 4 Monaten in Altersrente gehen. Ist der Versicherte schwerbehindert, besteht 2 Jahre früher Anspruch 
auf Altersrente, also mit 64 Jahren und 4 Monaten. Die vorzeitige Inanspruchnahme der Altersrente für schwerbehinderte Menschen ist bereits mit 61 Jahren und 4 Monaten möglich     
(mit einem Abschlag bis zu 10,8 %; 0,3 % pro Monat vorzeitiger Inanspruchnahme).   
Bei der Durchsetzung eines Grades der Behinderung sind wir Ihnen gern behilflich! 
 



Am vergangenen Sonntag
lud der Landesinnungs-

verband Saxonia des Bäcker-
handwerks Sachsen zur 29.
Jahresmitgliederversammlung
nach Riesa ein. Delegierte aus
18 verschiedenen Bäcker-In-
nungen Sachsens, die 595
Betriebe vertreten, nahmen
am Treffen auf dem VIP-Bal-
kon der SACHSENarena teil.
Riesas Finanzbürgermeisterin
Kerstin Köhler verwies in ei-
nem Grußwort auf die Bedeu-
tung qualitativ hochwertigen
Handwerks, ein Impulsvortrag
beschäftigte sich mit dem
Thema Mitarbeiterführung.
Mit der Wiederwahl von Lan-
desobermeister Roland Ermer
aus Bernsdorf setzen die De-
legierten auf einen erfahrenen
Kopf. Er wird die sächsischen
Bäcker in die nächsten Jahre
führen. „Wir Handwerksbä-
ckereien müssen in solchen
Herausforderungen wie Ver-
packungsgesetz, Acrylamid-
verordnung, Verfahrensdoku-
mentation und Discounter-
Brötchen unsere Chancen er-
kennen, indem wir unseren

Kunden zeigen, wer wirklich
qualitativ gutes Brot backt –
mit Leidenschaft und Kreativi-
tät“, sagte er. 
Einen Höhepunkt der Ver-
sammlung bildete die Ehrung
von Matthias Brade. Er wurde
von Dr. Jörg Dittrich, Präsident
der Handwerkskammer Dres-
den, und Landesobermeister
Roland Ermer für sein heraus-
ragendes und langjähriges

Engagement mit der Golde-
nen Ehrennadel der Hand-
werkskammer Dresden aus-
gezeichnet und verabschiedet
sich damit aus dem Vorstand. 
Einen Scheck in Höhe von
29.700 Euro aus der Aktion
„Stollenpfennig“ überreichten
die Bäcker an Dietrich Bauer,
Oberkirchenrat vom Diakoni-
schen Werk Sachsen. 

Info: LIV

Die drei geplanten Auffüh-
rungen der Show APAS-

SIONATA – „Der Zauberman-
tel“ in Riesa finden nicht statt.
Die bereits gekauften Eintritts-
karten für den 25. und 26. Ok-
tober 2019 in der SACHSEN-
arena können daher an den
Vorverkaufsstellen zurückge-
geben werden, an denen die-
se erworben wurden. Der Ein-
trittspreis wird erstattet. 
Aufgrund einer internen Um-
strukturierung des Veranstal-
ters und anvisierten Vertrags-
partners APASSIONATA
Productions GmbH konnte
weder ein gültiger Vertrags-
schluss mit der Gesellschaft

und der FVG Riesa als Betrei-
ber der SACHSENarena er-
reicht noch eine Veranstaltung
unter dem Titel „APASSIONA-
TA“ zugesichert werden. Die
FVG Riesa bedauert die damit
verbundenen Umstände für
die Showgäste. 
Die Ticketrückgabe für Kun-
den ist freigeschaltet, die Ein-
trittskarten über die CTS
EVENTIM AG & Co.KG bzw.
eine anerkannte CTS-Vorver-
kaufsstelle erworben haben.
Kunden der Ticketmaster
GmbH werden vom betreffen-
den Anbieter gesondert über
die weitere Verfahrensweise
informiert.   

Aber auch in diesem Jahr müs-
sen die Riesaer nicht auf eine
Pferdeshow verzichten. Unter
dem Titel CAVALLUNA – „Le-
gende der Wüste“ gastiert
Europas beliebteste Pferde-
show am 26. und 27. Oktober
2019 in der SACHSENarena.
Die neue Marke CAVALLUNA
hat sich seit Sommer 2018
europaweit etabliert, sodass
man bei der FVG zuversicht-
lich ist, mit dieser Show das
beliebte Format über die
nächsten Jahre erfolgreich
weiterzuführen. 
Über den Vorverkaufsstart in-
formiert die veranstaltende
Agentur separat.
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Sächsische Bäcker stellen Weichen für die Zukunft

Ehrung für Matthias Brade

Ticketrückgabe APASSIONATA – „Der Zaubermantel” 

CAVALLUNA gastiert im Oktober

Wir suchen zur Auslieferung von diversen Zeitungen 
inkl. Riesaer mehrere

Fahrer/-in 
Vollzeit, Teilzeit oder Minijobbasis

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei
Herrn Bachmann, Tel. 0152 02888826

oder per E-Mail: bachmann-direktwerbung@web.de

Im April 2019 konnten wir 14 Mini-Riesaer begrüßen: Alina,
Heinrich, Wyatt Dean, Matilda, Arne Fritz, Annalena, Kilian, Maria,
Mohammed Amine, Carl, Felia Pina, Paco, Greta-Ostara, Louisa
Charlotte. Herzlich willkommen!

GENIESSEN � ERLEBEN � EINKAUFENSamstag, 1. Juni  
von 8.00 bis 13.00 Uhr  
Unser Markt zum   
KINDERTAG!  
 
Buntes Händlertreiben  
mit frischen und 
regionalen Angeboten 
 

Thomas-Müntzer-Platz 2 
www.stauchitz.de 
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NATÜRLICH
GEGEN ZECKEN
Bei„Jugend forscht“ fand ein 18-jähriger 
Gymnasiast aus Regensburg heraus, dass 
Schwarzkümmel-Öl gegen Zeckenbisse hilft.
Die erstaunliche Entdeckung machte er während eines
Spaziergangs mit seinem Hund. Die Zecken hatten keiner-
lei Interesse an seinem vierbeinigen Begleiter. Dieser
bekam wegen einer Allergie seit einiger Zeit Schwarzküm-
mel-Öl ins Futter gemischt. Seine Theorie, dass Schwarz-
kümmel-Öl gegen Zeckenbisse hilft, bewies der
Gymnasiast erfolgreich mittels weiterer Versuche. 
Fazit: Schwarzkümmel-Öl oral eingenommen 
verursacht einen Geruch, für den Menschen nicht 
wahrnehmbar, der Zecken effektiv abschreckt.

Pausitzer Straße 5 · 01589 Riesa
Reformhaus Gerhardt 1399 €

100 ml15,99 €

Bäckermeister Matthias Brade wurde von Dr. Jörg Dittrich (l.) und
Roland Ermer (r.) mit der Goldenen Ehrennadel geehrt. Foto: LIV



Helle Begeisterung herr-
schte in der vorigen Wo-

che in der Förderschule
„Lichtblick“ in Riesa-Weida:
Der Zirkus war da! Nicht ir-
gendeiner, sondern der Pro-
jektzirkus „Simsalabim“. Dort
wurden die Kinder und Ju-
gendlichen selbst zu Akroba-
ten, Dompteuren und Clowns
und bereiteten sich in einer
Projektwoche auf zwei große
Auftritte vor. Am Freitagvor-
mittag waren Kindergärten
und Grundschulen zu Gast.
Nachmittags folgte eine Vor-
stellung für die breite Öffent-
lichkeit, und die Kinder freuten
sich über ein „volles Haus“.
Oberbürgermeister Marco
Müller zeigte sich sehr ange-
tan: „Es war begeisternd und
auch sehr berührend. Mein
Riesenrespekt gilt den Zirkus-
leuten, die mit den Kindern so
einfühlsam gearbeitet haben.“
Der Zirkus „Simsalabim“
kommt aus Herzberg/Elster
und bietet Projektwochen für
Kindertagesstätten sowie
Grundschulen an. „Wir haben
den Zirkus vor 17 Jahren mit
einer Freundin gestartet, die
auch eine Förderschule leitet,

wir finden zu allen Kindern ei-
nen Zugang“, erklärte Carmen
Leyseck. Ehemann Andreas,
John, Roxana, Angelina, Oma
Erika und sie selbst „stem-
men“ das Familienunterneh-
men mit großem Einsatz. „Wir
bauen alles selbst, nähen die
Kostüme, organisieren alles in
Eigenregie“, so Andreas Ley-
seck. 
Die Riesaer Förderschule
wurde durch Flyer auf den Zir-
kus aufmerksam, Schulleiter
Sebastian Wippich fühlte sich

schon am ersten Tag im Ent-
schluss bestätigt, das Projekt
anzugehen: „Am Montag prä-
sentierten die Zirkusleute zu-
nächst selbst die komplette
Vorstellung. Viele Kinder wa-
ren noch nie im Zirkus, die Be-
geisterung war riesengroß.“
Danach konnten die Schüler
wählen, in welchen Nummern
sie mitmachen wollten. „Der
Fakirauftritt ist bei den Großen
begehrt, das finden sie cool“,
so Andreas Leyseck. Andere
waren als Luftakrobaten,

Jongleure, Clowns und in
Dressuren mit Tauben, Hun-
den oder Ziegen zu erleben. 
Wichtig: Alle 78 Schülerinnen
und Schüler zwischen 7 und
18 Jahren waren beteiligt, je-
der erhielt eine Aufgabe, auch
Kinder mit Mehrfachbehinde-
rung. „Sie haben im Rahmen
der Ganztagsangebote schon
im Vorfeld geübt, die Aufre-

gung ist natürlich groß“, so
der Schulleiter. Carmen Ley-
seck schilderte den besonde-
ren Effekt für alle: „Die Kinder
zeigen Auftritte, die ihnen an-
dere und sie selbst sich nicht
zugetraut haben und schöp-
fen unheimlich viel Selbstbe-
wusstsein.“
Am Dienstag und Mittwoch
wurde vormittags intensiv ge-

probt, sowohl im Zirkuszelt als
auch in den Klassenzimmern
und der Turnhalle. Am Don-
nerstag fand eine komplette
Durchlaufprobe des rund
zweistündigen Programms
statt, bevor die Kinder mit den
beiden Vorstellungen am Frei-
tag den Höhepunkt der Pro-
jektwoche großartig meister-
ten.                                         U.P.

Ende März/Anfang April
fand ein Austausch mit

Schülern der 8. Klassen des
Städtischen Gymnasiums und
des Collèges „Théodore Mo-
nod“ aus Riesas Partnerstadt
Villerupt unter dem Motto „Mu-
sik“ statt.  Unter anderem stan-
den die Besichtigung der
Semperoper Dresden und ein
Probenbesuch bei der Elbland
Philharmonie Sachen auf dem
Programm. Französisch-Leh-
rerin Katrin Scholz-Rewig
schrieb ihre ganz persönlichen
Gedanken dazu auf:
Schüleraustausch mit Frank-
reich? Warum nicht? Als
Schüler würde ich sagen: Eine
Woche Frankreich:  cool. Zwei
Wochen – in der Frankreich-
woche und wenn die französi-
schen Schüler in Riesa sind –
kein regulärer Unterricht: noch
besser. Mein Französisch ver-
bessern mit Aussicht auf gute
Noten – auch nicht schlecht.

Neue Leute kennenlernen –
das ist nie verkehrt. Ein biss-
chen Angst hätte ich vielleicht,
dass mich in der Gastfamilie
niemand richtig versteht, aber
das bekäme ich schon irgend-
wie hin, schließlich gibt es den
Google-Übersetzer.
Als Eltern würde ich denken:
Sicher kann mein Kind nach

der Woche besser Franzö-
sisch sprechen, es wird Erfah-
rungen fürs Leben sammeln
und unvergessliche Eindrücke.
Ein bisschen würde ich mich
sorgen, dass mein Kind eine
Woche allein im Ausland weilt,
und mich fragen, ob es den
versäumten Unterrichtsstoff
nachholen kann.

Als Lehrer denke ich an Erzie-
hung zu Toleranz, aktive
Sprachanwendung, Kennen-
lernen einer anderen Kultur
und ganz viele andere hoch-
wissenschaftliche Sachen.
Sicher, all diese Gedanken
sind richtig und zeigen die Zie-
le eines Schüleraustausches –
auf den ersten Blick. Aber auf
den zweiten ist es viel mehr,
was die Teilnahme an einem
Schüleraustausch so wertvoll
macht. Die Schüler bemerken,
dass der Austauschpartner
genau die gleichen Schwierig-
keiten beim Erlernen der frem-
den Sprache hat. Das hilft
schon während des Austau-
sches, wenn gemeinsam Auf-
gaben beim Besuch der Or-
chesterprobe der Elbland
Philharmonie gelöst werden
oder zu zweit die Präsentation
für den Abschlussabend vor-
bereitet wird. Da ist der Stolz,
eine Woche lang in der franzö-

sischen Gastfamilie zurecht-
gekommen zu sein, ohne Hilfe
von Eltern oder Lehrern, ganz
allein. Genauso wertvoll ist die
Erfahrung, dass es Unter-
schiede im alltäglichen Leben
wie die Ganztagsschule in
Frankreich gibt und dass man-
ches Klischee – die unter-
schiedliche Auffassung von
Pünktlichkeit – stimmt, aber
dass sich die große Gast-
freundschaft der Familien, oh-
ne deren großes Engagement
der Schüleraustausch nicht
möglich wäre, gleicht. 
Nach zwei Wochen werden
die Teilnehmer die Fremdspra-
che nicht perfekt beherrschen:
Aber wenn der Ehrgeiz ge-
weckt worden ist, die Sprache
besser zu sprechen; wenn Er-
innerungen bleiben, die beflü-
geln; wenn das Verständnis für
Unterschiede in der Lebens-
weise wächst, dann können al-
le Beteiligten zufrieden sein.          
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Lichtblick-Schüler präsentierten sich als Artisten im Zirkus „Simsalabim”

Große Aufregung und zwei tolle Auftritte 

Kontakte zwischen dem Städtischen Gymnasium Riesa und dem Collège „Théodore Monod” in Villerupt

Schüleraustausch mit Frankreich? Warum nicht? 

Die Mädchen und Jungen der Förderschule „Lichtblick“ boten eine faszinierende Zirkus-Show.   Foto: M.M.

Die Schüler aus Riesa und aus Villerupt verbrachten gemeinsam eine
unvergessliche Zeit – in Frankreich und in Deutschland.       Foto: priv.

Zirkus-Projekt
großartig gemeistert

»
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Die Mitglieder des Vereinigten Wirtschaftsforums lassen nicht locker
und schreiben hartnäckig weiter an Politiker aller Ebenen.

Vereinigtes Wirtschaftsforum schreibt an Politiker 

B169 als 1. Wahl

Aktuelle Tagespreise Stand 14.05.2019
Alle Buntmetallpreise sind Börsenabhängige Tagespreise.

Bitte beachten Sie, dass unsere Niederlasung am 31.05.2019 geschlossen bleibt.

„Sport ist Klasse” fand viele Unterstützer 

Schüler liefen um „HERZEN für HIER” 
Exakt 99 Schüler aus dem

Städtischen Gymnasium
und der Oberschule Am
Sportzentrum – alles Schüler
des Projektes „Sport ist Klas-
se“ – trafen sich bei eisigen
Temperaturen, aber strahlen-
dem Sonnenschein im Leicht-
athletik-Stadion in der Pausit-
zer Delle. 
Die Mädchen und Jungen aller
Altersklassen, die aus unter-
schiedlichsten Vereinen der
Stadt und des Umlandes kom-
men, hatten nur ein Ziel – in 30
Minuten so viele Runden wie
möglich zu laufen und damit
das Gesamtprojekt „Sport ist
Klasse“ zu unterstützen. Unter
den strengen Blicken ihrer
Trainer bewiesen nicht nur die
Athleten der laufstarken Sport-
arten wie Leichtathletik, Triath-
lon, Handball und Fußball, wa-
rum sie Teil des Projektes sind.

Auch die Vertreter der laufär-
meren Disziplinen wie Gerät-
turnen, Cheerleading, Akroba-
tik, Aerobic, Tanzen, Reitsport
und Kanurennsport zeigten,
was in ihnen steckt, so dass

insgesamt 1.124 Runden ab-
solviert wurden. 
Gefördert wurde diese Aktion
von der Sparkasse Meißen, die
für die gelaufenen Runden
„Herzen“ verteilt. Mit der Kam-

pagne „HERZEN für HIER“
werden seit Beginn des Jahres
vielseitigste Projekte durch
den Finanzdienstleister unter-
stützt, so auch die Riesaer
Sportklassen. K.H.

Kalt und nieselig
Am 4. Mai fand der 16. RIO-
Städtelauf von Oschatz
nach Riesa statt. Kälte, Nie-
selregen und Wind verlang-
ten den Läufern einiges ab.
Nur 105 Läufer und Walker
waren am Start. Trotzdem
war der Lauf durch den SV
Fortschritt Oschatz und SC
Riesa gut vorbereitet. 
Auf der 11,8-km-Strecke
von Oschatz nach Riesa ge-
wann bei den Frauen Doro-
thea Hammer vom SC Rie-
sa, bei den Männern Holger
Thieme vom SC Riesa, Jörg
Rehse (SCR) wurde Dritter. 
Von den Walkern siegte An-
net Scholz aus Wermsdorf. 
Auf der 7,2-km-Strecke von
Bornitz nach Riesa gewan-
nen Steffi Klemm von der
LUBE & KRINGS GmbH
und Jonathan Grübler vom
SV Chemie-Nünchritz. Tors-
ten Schreyer aus Riesa kam
auf Platz 3.                     D.E.        

99 Schülerinnen und Schüler absolvierten mehr als 1.100 Runden und sammelten mit ihrer Laufbegeis-
terung Herzen für das Sportklassen-Projekt.           Foto: SCR
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Öffentliche Klosterführungen 2019 

Eintauchen in die Geschichte 
Die 900 Jahre Riesaer Ge-

schichte sind ganz eng
mit der Entstehung des Klos-
ters verbunden, denn 1119 er-
folgte die Bestätigung der
Klostergründung Reszoa
durch Papst Calixtus. Damit
wurde das Kloster, das seinen

Namen von einem kleinen sla-
wischen Dorf in der Nähe er-
hielt, erstmals urkundlich er-
wähnt. Das Kloster erlebte
eine wechselvolle Geschichte.
Im Zuge der Reformation ver-
ließen die Nonnen das Kloster.
Seine Geschichte ging jedoch

weiter – als Rittergut und spä-
ter als Rathaus. Noch heute ist
es Sitz der städtischen Ver-
waltung. 
Öffentliche Klosterführungen
gestatten das Eintauchen in
die 900-jährige Geschichte
des Klosterkomplexes. Noch

bis zum 29. September finden
immer donnerstags 18 Uhr so-
wie samstags und sonntags
16 Uhr die öffentlichen Füh-
rungen statt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. 
Treffpunkt ist der Zunftbaum
oberhalb des Rathausplatzes. 

Laborneubau wächst
Nüchtern als „Haus 6“ wird
das neue Gebäude der Staat-
lichen Studienakademie be-
zeichnet, an dem in der ver-
gangenen Woche das
Richtfest gefeiert wurde. Das
Haus wird Fachkabinette und
Seminarräume und auch ein
neu gestaltetes Planspielkabi-
nett erhalten, in dem interakti-
ve Planspiele für die betriebs-
wirtschaftliche Ausbildung
möglich sind. Außerdem ent-
stehen Verwaltungsräume
und ein PC-Pool.
„Mit dem Neubau können wir
innovative Lehr- und Lernkon-
zepte für ein modernes, kom-
petenzorientiertes Studium
umsetzen“, blickte Direktorin
Prof. Dr. Ute Schröter-Bobsin
voraus. Sachsens Finanzmi-

nister Dr. Matthias Haß be-
tonte die Bedeutung der Be-
rufsakademie Sachsen, zu der
auch die Riesaer Studienaka-
demie gehört: „Sie leistet ei-
nen wichtigen Beitrag zur
Fachkräftesicherung der re-
gionalen Wirtschaft.“ Der
Zweigeschosser soll inklusive
Ausstattung rund 2,9 Millio-
nen Euro kosten, die das
Land Sachsen finanziert. Für
das Frühjahr 2020 ist die Ein-
weihung geplant.     Info: SMF

Das neue Laborgebäude trägt
die Richtkrone.             Foto: priv.

Kreative gesucht
Unlängst fand auf Schloss
Hirschstein der erste „Krea-
tive Frühlingsmarkt“ statt.
Wen das schlechte Wetter
abschreckte oder wer keine
Zeit hatte, kann sich einen
weiteren Termin vormerken:
Vom 15. bis 16. Februar
2020 organisiert das „a.al-
lerlei KREATIVteam“ aus
Greiz auch den 1. Kunst-
handwerker- und Kreativ-
markt in der Riesaer Stadt-
halle „stern“. Dafür können
sich noch Kunsthandwer-
ker, Designer und Künstler
anmelden.



Riesaer. Ausgabe Nr. 20/2019 vom 24. Mai 2019

A M T S B L A T T  D E R  G R O S S E N  K R E I S S T A D T  R I E S ASEITE 6

Parkraumeinschränkungen
Montag, 27. Mai: Am Sport-
zentrum kleiner Parkplatz; Pau-
sitzer Straße von Goethe- bis
Hauptstraße; Klötzerstraße von
R.-Breitscheid- bis Bahnhof-
straße.
Dienstag, 28. Mai: Fr.-Engels-
Straße von Lessing- bis Schil-
lerstraße; Mergendorfer Weg

von Poppitzer bis Dr.-Külz-
Straße; Pestalozzistraße von
Hohe bis Klötzerstraße.
Mittwoch, 29. Mai: Fr.-Engels-
Straße links von Lessing- bis
Schillerstraße; Pestalozzistraße
von Klötzer- bis Hohe Straße;
Dr.-Scheider-Straße von H.-
Heine- bis Fr.-Engels-Straße.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Paul-Greifzu-Straße: Voraus-
sichtlich bis zum 5.7.2019
erfolgt der Straßenbau im Be-
reich Kappus Seifen GmbH
unter Vollsperrung. Eine Umlei-
tung wird ausgeschildert.
Kurt-Schlosser-Straße: Vor-
aussichtlich bis zum 24.5.2019
erfolgt die Vollsperrung der K.-
Schlosser-Straße. Grund ist

die Sanierung des Schmutz-
wasserkanals. Eine Umleitung
wird ausgeschildert.
Rathausplatz: Voraussichtlich
bis zum 16.8.2019 sind der
Rathausplatz und die Straße
vor dem Rathaus einschließlich
eines Teilstücks der Kloster-
straße wegen Baumaßnahmen
voll gesperrt.
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Berichtigung
In der Wahlbekanntmachung der Großen Kreisstadt Riesa
vom 3. Mai 2019, veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 19/2019
vom 17. Mai 2019 lautet der letzte Satz unter Ziffer 6 rich-
tig: „Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabine ist
verboten”.

Riesa, den 20. Mai 2019

Marco Müller 
Oberbürgermeister

Einkaufen am Sonntag
Der Stadtrat beschloss
Rechtsverordnungen über
verkaufsoffene Sonntage:
Zum „Tag der Sachsen“ dür-
fen die Geschäfte der Innen-
stadt am Sonntag, 8. Sep-
tember, von 13 bis 18 Uhr
öffnen. Der RIESAPARK fei-
ert sein Centerfest mit geöff-
neten Geschäften am Sonn-
tag, 6. Oktober. 
Außerdem kann der RIESA-
PARK am Sonntag, 1. De-
zember anlässlich seiner
„Großen Weihnachtstombo-
la“ öffnen.
In der Innenstadt werden im
Zusammenhang mit der Eröff-
nung des Weihnachtsmark-
tes am 8. Dezember sowie
mit der Stadtwette der Wer-
begemeinschaft Innenstadt
am 22. Dezember verkaufsof-
fene Sonntage stattfinden.

Brandschutz im OJH
Die Stadträte beschlossen
die Ertüchtigung des Brand-
schutzes und die Sanierung
der technischen Anlagen im
Offenen Jugendhaus (OJH)
an der Bahnhofstraße ein-
schließlich der Erneuerung
der Außenanlagen. Bis 31.
Oktober wird die Stadt beim
Freistaat einen Antrag auf

Fördermittel stellen Die ent-
sprechenden Mittel sollen im
Haushaltsjahr 2020 einge-
ordnet werden. 
Den Stadträten lag ein straff
geplanter Ablauf der Arbeiten
vor, der eine Fertigstellung al-
ler Maßnahmen bis zum Ok-
tober des kommenden Jahres
vorsieht, in dem das OJH sein
30-jähriges Bestehen feiert.
Sollte das nicht gelingen,
müsste es im Objekt aus si-
cherheitstechnischen Grün-
den Einschränkungen bei der
Nutzung geben. Stadt und
der Nutzer Outlaw gGmbH
haben sich auf ein Mietmodell
geeinigt, über das der Eigen-
anteil der Stadt an den Arbei-
ten refinanziert werden kann.

Bebaungsplan für Brauerei
Aus dem ehemaligen Braue-
reigelände möchte ein priva-
ter Investor einen individuel-
len Wohnungsbaustandort
entwickeln und reichte dazu
einen Antrag auf die Einlei-
tung eines vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes im be-
schleunigten Verfahren ein.
Die Stadträte stimmten dem
Antrag zu. Auf dem Areal zwi-
schen Brauhausstraße/Heim-
weg und Poppitzer Straße
sollen fünf Einzel- und zehn

Doppelhäuser sowie drei
Stadthausgruppen und ein
Atriumwohnblock entstehen.

Tierheim wird verkauft
Der Stadtrat stimmte dem
Verkauf des Grundstückes
Volksgut 1 in Riesa-Göhlis
zu. Damit geht das Tierheim –
wenn alle rechtlichen Voraus-
setzungen für den Verkauf
geschaffen sind und alle Ge-
nehmigungen durch die
Rechtsaufsichtsbehörde vor-
liegen – in das Eigentum des
Tierschutzvereines Riesa und
Umgebung e.V. über. 

Eigenheimstandort Weida
Der Stadtrat beschloss den
städtebaulichen Vertrag der
Verwaltung zum Eigenheim-
standort an der Segouer
Straße mit der Wohnungsge-
sellschaft Riesa als Verfah-
rens- und Erschließungsträ-
ger der Baumaßnahme. Zuvor
genehmigte er die Finanzie-
rung städtischer Kostenantei-
le für Erschließungsanlagen
von 761.000 Euro. Die Stadt-
räte entschieden über die
eingegangenen Stellungnah-
men der Träger öffentlicher
Belange nach der Auslegung
und beschlossen die Satzung
zum Bebauungsplan.

Von der Sitzung des Stadtrates berichtet

Urlaubszeit ist Reisezeit – an die Ausweise denken? 

Rechtzeitig beantragen!
Mit Blick auf die bevorste-

hende Urlaubszeit emp-
fiehlt das Bürgerbüro der
Stadt Riesa, sich rechtzeitig
vor Antritt einer Reise zu ver-
gewissern, ob Reisepass,
Personalausweis und Kinder-
reisepass noch gültig sind
oder neu ausgestellt werden
müssen. 
Vor Antritt einer Auslandsrei-
se wird empfohlen, sich über
die Einreisebestimmungen
und Anerkennung der Doku-
mente z. B. beim Reiseveran-
stalter, den Botschaften oder
dem Auswärtigen Amt zu in-
formieren, um Unannehmlich-
keiten beim Grenzübertritt zu
vermeiden.
Informationen zu Einreisebe-
stimmungen ausländischer
Staaten erteilen die Auslands-
vertretungen der Bundesre-
publik Deutschland sowie
das Auswärtige Amt in Berlin
unter www.auswaertiges-

amt.de/diplo/de/Laender-
Reiseinformation.jsp im Inter-
net. Speziell die besonderen
Einreisebestimmungen in die
USA sollten beachtet werden.
In vielen Ländern müssen Rei-
sedokumente noch ein halbes
Jahr gültig sein. Weil Perso-
nalausweis und Reisepass
von der Bundesdruckerei
Berlin erstellt werden, muss

man von der Antragstellung
bis zur Fertigstellung der Do-
kumente einen Zeitraum bis
zu vier Wochen einplanen.
Über die Möglichkeit der Aus-
stellung eines Expresspasses,
eines vorläufigen Reisepas-
ses oder eines vorläufigen
Personalausweises erteilt das
Bürgerbüro der Stadt Riesa
(Tel. 03525/700-267 oder
700-274) nähere Auskünfte.

Kinderreisepässe können nur
noch für Kinder unter 12
Jahren beantragt oder bis
zur Vollendung des 12.
Lebensjahres verlängert wer-
den. 
Voraussetzung einer  Verlän-
gerung der Gültigkeitsdauer
eines Kinderreisepasses ist,
dass die Verlängerung vor
Ablauf der Gültigkeit erfolgt.
Ab dem 12. Lebensjahr ist nur
noch die Beantragung   eines
Reisepasses oder eines Per-
sonalausweises möglich.
Welche Unterlagen für die
Beantragung der genannten
Dokumente nötig sind, ist un-
ter www.riesa.de/Verwaltung/
Bürgerservice/Bürgerbüro zu
finden. Die Sprechzeiten des
Riesaer Bürgerbüros sind
montags und freitags  9 bis
12 Uhr sowie dienstags und
donnerstags jeweils 9 bis 12
Uhr und 14 bis 18 Uhr.

Info: Bürgeramt

Fünf Kinder der Klasse 7c des Städtischen Gymnasiums (Ben,
Hannes, Chiara, Lilly, Antonia – v.l.n.r.) interviewten vor einigen
Tagen spontan den Riesaer Oberbürgermeister. Sie waren im
Rahmen des Schulprojekts „Verantwortung“ des Sprungbrett e.V.
unterwegs. „Wir haben auch einen Blick ins Briefwahllokal ge-
worfen, denn auch wählen bedeutet ja Verantwortung überneh-
men“, so Oberbürgermeister Marco Müller.                Foto: privat

Spontaner Schülerbesuch

Vor der Reise 
informieren

»
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Veranstaltungen im Juni. VERANSTALTUNGSKALENDER DER STADT RIESA

01.06.2019, 14:00 Uhr 20 Jahre Riesenhügel & Mercure Hotel Riesa Riesenhügel

01.06.2019, 14:00 Uhr Kindertagsfeier der WGR Riesa mbH Riesenhügel

02.06.2019, 17:00 Uhr Das besondere Konzert: Trompeten und Orgel mit Ludwig Güdler Trinitatiskirche

06.06.2019, 19:30 Uhr Riesaer Sommerbühne Klosterinnenhof

09.06.2019, 14:00 Uhr Führung zur Geschichte von Jahnishausen Jahnatalstraße 4, Jahnishausen 

09.06.2019, 19:00 Uhr HammerBräu

09. – 10.06.2019 Kunst- und Handwerkermarkt WohnKulturGut Gostewitz

10.06.2019, 17:00 Uhr Internationale Orgelwochen Riesa Trinitatiskirche

15.06.2019, 09:00 – 17:00 Uhr Radtour - Auf den Spuren August des Starken RIESA INFORMATION

15. + 16.06.2019, 10:00 Uhr 16. Deutsche Meisterschaft der Männerballette SACHSENarena

15.06.2019, 21:00 Uhr Klosterhof-Party Klosterinnenhof 

19.06.2019, 17:00 Uhr CampusNight 2019 und 4. Lange Nacht der Wissenschaften Staatliche Studienakademie Riesa

20.06.2019, 19:30 Uhr Riesaer Sommerbühne Klosterinnenhof

22.06.2019, 14:00 Uhr Judo: Verbandsliga Männer Kampfsportzentrum Riesa

22.06.2019, 18:00 Uhr Franns Von Promnitz liest „Das Nibelungenlied“ Schloss Promnitz

23.06.2019, 14:00 Uhr Führung zur Geschichte von Jahnishausen Jahnatalstraße 4, Jahnishausen 

23.06.2019, 15:00 Uhr Chorsingen Klosterinnenhof

29.06.2019, 16:00 Uhr Heitere Serenade - Nun fanget an ein gut‘s Liedlein zu singen Seniorenhaus Albert Schweitzer

29.06.2019, 18:00 Uhr Sonderkonzert: „Meeresstille & Walpurgisnacht“ RIME-FREYLER-Halle

mittwochs und freitags, 
7:00 – 14:00 Uhr Wochenmarkt Riesa Parkplatz SACHSENarena

donnerstags 18:00 – 19:00 Uhr 
samstags 16:00 – 17:00 Uhr Öffentliche Klosterführung Rathaus Riesa

dienstags, 18:00 Uhr Burger-Dienstag Panama Joe’s

mittwochs, 17:00 Uhr Schnitzel-Mittwoch Hammerbräu

www.riesa.de. Die Angaben entsprechen den Meldungen der Veranstalter.
Änderungen vorbehalten und Angaben ohne Gewähr.

Blutspende
Der Blutspendedienst des
DRK lädt ein: Mittwoch, 29.
Mai, 9 bis 13 Uhr, Blutspende-
mobil auf dem Parkplatz Käfer-
berg. 

Offenen Türen im OJH
Am Mittwoch, 29. Mai, stehen
ab 15 Uhr die Türen des Offe-
nen Jugendhauses (OJH) an
der Bahnhofstraße zum Tag
der offenen Tür + Open Stage
offen – für alle, die sehen wol-
len, was es innerhalb der Wo-
che im OJH zu erleben gibt:

Capoeira, veganes Kochen,
Gitarrenunterricht und vieles
mehr! Der Tag endet mit einer
Open Stage. Eintritt ist frei.
� Mi., 29. Mai, ab 15 Uhr

Führungen durchs Schloss
Die Accademia Dantesca Jah-
nishausen bietet bis Oktober
an jedem 2. und 4. Sonntag im
Monat einstündige Führungen
zur Geschichte des Schlosses
Jahnishausen an. Beginn ist
immer 14 Uhr, Treffpunkt am
Tor. Die nächste Führung fin-
det am 26. Mai statt.

Veranstaltungstipps Beginn des Konzertsommers in Riesas Kirchen 

Ludwig Güttler zu Gast
Die Temperaturen steigen

nun wohl doch. Wie
schön ist es da, in einem an-
genehm kühlen Raum wunder-
bare Musik zu genießen und
die Seele ein wenig baumeln
zu lassen. Die Kirchgemeinde
Riesa bietet in der Kloster-
und der Trinitatiskirche in die-
sem Sommer dazu mehrfach
Gelegenheit. Am Sonntag, 26.
Mai, 19 Uhr treten in der Klos-
terkirche die Dresdner Stadt-
pfeifer auf. Sie spielen auf his-
torischen Instrumenten „Lieder

vom Leben“. Zu hören sind
Psalmvertonungen aus dem
16. und 17. Jahrhundert. Ein-
tritt kostet 10 Euro.
Ein besonderes Konzert findet
am Sonntag, 2. Juni, 17 Uhr in
der Trinitatiskirche statt. Prof.
Ludwig Güttler gastiert mit ei-
nem Konzert für Trompeten
und Orgel. Dafür gibt es Ti-
ckets zu 27 Euro im Vorver-
kauf an den üblichen Vorver-
kaufsstellen. Weitere Konzerte
folgen, Infos unter www.kir-
che-riesa.de                S.S.-W.
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ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.00 Uhr
Termine mit unseren Hausver-
waltern können Sie telefonisch
unter 746620 vereinbaren.

BEREITSCHAFT
Mo-Fr           18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen ganztägig

Heizungstechnische Anlagen
Firma Epperlein
Wohngebiet: Weida, Merzdorf, Gröba
Telefon: 0170/3332533
Firma Thielemann
Wohngebiet: Stadt, Delle
Telefon: 0172/9314403

Sanitärtechnische Anlagen
Firma Epperlein
Wohngebiet: Weida, Merzdorf, Gröba
Telefon: 0170/3332533
Firma Harzbecker
Wohngebiet: Stadt, Delle
Telefon: 0171/8629827

Gastechnische Anlagen
Firma Monsator
Wohngebiet: Weida, Merzdorf,
Gröba, Stadt, Delle
Telefon: 0151/11300263

Elektrische Kabel- und
Leitungsanlagen
Firma Elektro Bräuning
Wohngebiet: Merzdorf, Gröba,
Weida (stadtauswärts linksseitig
der Chemnitzer Straße)
Telefon: 0162/7638174
Firma Elektro Barth
Wohngebiet: Weida (stadtaus-
wärts rechtsseitig der Chemnitzer
und der Döbelner Straße)
Telefon: 0176/15104617
Firma EBD Riesa
Wohngebiet: Stadt, Delle
Telefon: 0172/9006150

Schlüsseldienst
Firma Neider
Wohngebiet: Weida, Merzdorf,
Gröba, Stadt, Delle
Telefon: 0172/8612726

Entwässerungsanlagen
Firma Körner
Wohngebiet: Weida, Merzdorf,
Gröba, Stadt, Delle
Telefon: 0172/3426123 

Aufzugsanlagen
Firma Kone
Bahnhofstraße 5-23 u. 12-30
Zwickauer Straße 9b-d
Chemnitzer Straße 2  
Telefon: 0800/8801188
Firma Lemme Fördertechnik
A.-Puschkin-Platz 10a
A.-Puschkin-Platz 2a/
Goethestraße 106
Telefon: 03525/731946

Kabelfernsehen
Telekabel Riesa GmbH
Kundenzentrum Hauptstraße 89 
in Riesa
Telefon: 0800/1651661

Foto: Matthias Seifert / www.urstrom.art


